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Der Vorstand des Vereins stellt Mitarbeiter ein.
 
Die Mitarbeiter unterstützen die Familien und die 
behinderten Menschen.

Hilfe beim 
Wohnen

Hilfe für
Familien
zu Hause

Hilfe in der 
Schule

Angebote für 
die Freizeit
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Was ist mit den Menschen mit Behinderung? 

Sie stehen im Mittelpunkt.

Wie können sie im Verein mitreden?

Heute können Menschen mit Behinderung im Verein  
mitmachen.

Den Antrag auf Mitgliedschaft  

finden Sie am Ende des Heftes

Der Lebenshilfe-Rat berät den Vorstand.

Im Mai 2008 ist der Lebenshilfe-Rat offiziell gegründet  
worden. Im Lebenshilfe-Rat sind nur Menschen mit  
Behinderung. 

Vorstand Lebenshilfe-Rat
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Die Lebenshilfe Köln hat in Chorweiler 
ein Wohnhaus und drei Außenwohngruppen. 
Hier leben Menschen mit Behinderung, die nicht alleine in einer 
Wohnung leben können. 

Im Wohnhaus Netzestraße leben etwa 40 Frauen und Männer  
mit einer Behinderung.
In den Außenwohngruppen leben etwa 20 Frauen und Männer  
mit einer Behinderung.

Im Wohnhaus und in den Außenwohngruppen arbeiten Mitarbeiter der 
Lebenshilfe. Die Mitarbeiter helfen den Bewohnern und begleiten sie.

Die Lebenshilfe Köln begleitet und unterstützt Menschen mit einer 
Behinderung, die in ihrer eigenen Wohnung leben.

Das heißt Betreutes Wohnen.

Der Mensch mit Behinderung bestimmt, welche und wie viel Hilfen 
beim Wohnen nötig sind. Ein Mitarbeiter kommt in die Wohnung. 

Die Mitarbeiter der Lebenshilfe helfen

• bei der Haushaltsführung, 
• bei der Gestaltung der Freizeit,
• bei allen finanziellen Angelegenheiten,
• bei Fragen oder Problemen.

Was macht die  
Lebenshilfe?



|| Lebenshilfe Köln in leichter Sprache6

Die Lebenshilfe hilft Familien mit einem  
behinderten Kind. Dazu gehen Mitarbeiter  
der Lebenshilfe in die Familien.

Das heißt Familienentlastender Dienst.

Die Mitarbeiter unternehmen Ausflüge mit  
dem behinderten Kind. Sie gehen z.B. ins  
Schwimmbad oder machen andere Ausflüge.
�Manchmal betreuen sie auch die Geschwister 
des behinderten Kindes.

Die Eltern können dann etwas für sich unternehmen.  
Sie können sich auch ausruhen und schöpfen wieder neue Kraft  
und Energie.

Alle Kinder wollen in die Schule gehen.
Alle Kinder wollen lernen.

Einige Kinder können nicht ohne Beglei-
tung in die Schule oder in den Kinder-
garten gehen. Sie haben eine schwere 
Behinderung und brauchen immer je-
manden an ihrer Seite.

Mitarbeiter der Lebenshilfe unterstützen diese Kinder in der Schule oder im 
Kindergarten. Das heißt Schulbegleitung oder Kindergartenbegleitung.

Die Mitarbeiter haben eine pädagogische Ausbildung.
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In den Büroräumen der Lebenshilfe  
arbeiten der Geschäftsführer und  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Die Büroräume heißen Verwaltung.

Hier werden alle Vorgänge gesammelt, Briefe und 
Rechnungen geschrieben und viel telefoniert.
Alle Papiere werden in Ordnern aufgehoben.
Von der Verwaltung erhalten alle Mitarbeiter der  
Lebenshilfe das Geld für ihre Arbeit. Hier können die Mitarbeiter 
der Lebenshilfe ihren Urlaub beantragen.

Der Geschäftsführer ist der Chef der Lebenshilfe Köln.

Menschen mit Behinderung möchten in  
ihrer Freizeit spannende Sachen erleben. 
Sie möchten viel Spass haben. 
Sie möchten neue Dinge kennenlernen.

In der Lebenshilfe gibt es einen  
JULE-Club. Im JULE-Club gibt es viele  
Angebote für die Freizeit. Hier kann man 
neue Leute kennenlernen und Freunde  
gewinnen.  
Mit dem JULE-Club kann man auch verreisen.

Mitarbeiter der Lebenshilfe begleiten die behinderten Kinder und 
Jugendlichen bei den Freizeitangeboten und auf den Reisen.

Das Programm vom JULE-Club  

gibt es im Büro der Lebenshilfe Köln.
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In der Lebenshilfe gibt es eine Beratungsstel-
le. Die Beratungsstelle ist für Angehörige von 
Menschen mit Behinderung.

Diese Beratungsstelle der Lebenshilfe gibt es 
bereits seit vielen Jahren.
Zuerst haben hier Mütter von behinderten 
Kindern andere Mütter, Eltern und Familien 
beraten.

Heute arbeitet eine Mitarbeiterin der Lebenshilfe in der Beratungsstelle. 

Man kann sich persönlich oder am Telefon beraten lassen. 

In der Lebenshilfe gibt es auch eine  
Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung.

Hier kann man sich beraten lassen zu den Themen

• Wohnen, 
• Arbeit, 
• Freizeit.

Man kann alleine kommen. Man kann auch seine Eltern, Freunde oder  
andere Menschen mitbringen.

Wenn man eine Beratung haben möchte, dann kann man in der KoKoBe 
anrufen. 
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In der Lebenshilfe Köln kann man ehrenamtlich arbeiten.

Das kann man zum Beispiel machen:

•	� Man begleitet Menschen mit Behinderungen zu  
einem Freizeitangebot.

•	� Man kann helfen, ein Fest der Lebenshilfe zu  
organisieren.

•	� Man kann Bewohner im Wohnhaus Netzestraße  
besuchen und ihnen vorlesen.

•	 Man kann im Lebenshilfe-Rat mitarbeiten.

Für diese Arbeit bekommen die Ehrenamtler kein Geld.

Der neu gegründete 
Lebenshilfe-Rat 
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Menschen mit geistiger Behinderung sind Menschen wie alle anderen.  
Sie haben gleiche Bedürfnisse und gleiche Rechte; sie wollen ihr Leben  
so weit wie möglich selbst gestalten.
Dabei hilft in der Lebenshilfe einer dem anderen.
(Auszug aus dem „Wegweiser für alle in der Bundesvereinigung Lebenshilfe“)

Die Lebenshilfe Köln ist ein Verein für Menschen mit geistiger Be-
hinderung und für ihre Familien. Im Verein sind auch Fachleute und 
Freunde. Zum Verein gehören heute ungefähr 600 Menschen.

Bisher sind nur wenige Menschen mit Behinderung Mitglied in der 
Kölner Lebenshilfe. Das soll anders werden. Machen Sie bei der 
Lebenshilfe Köln mit! 

Werden Sie Mitglied. Sagen Sie uns, was die Lebenshilfe Köln  
für Menschen mit geistiger Behinderung tun soll.  
Wir freuen uns auf Sie!

Haben Sie Fragen? Möchten Sie mehr Informationen?
Möchten Sie die Lebenshilfe Köln besser kennen lernen?

Rufen Sie uns an:	 Tel. 0221 / 98 34 14 - 0

Schreiben Sie uns eine E-Mail:	 info@lebenshilfekoeln.de

Besuchen Sie uns im Internet:	 www.lebenshilfekoeln.de

Besuchen Sie uns im Büro:	� Regentenstraße 46 
51063 Köln-Mühlheim
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Mitgliedschaft
für Menschen mit geistiger Behinderung

Ich beantrage hiermit meine Aufnahme in die Lebenshilfe für Menschen  
mit geistiger Behinderung, Ortsvereinigung Köln e.V.  Ich bin bereit, einen  
Jahresbeitrag von Euro 5,00 zu zahlen.

Name, Vorname

Straße, Postleitzahl, Wohnort

Telefon	

Datum und Unterschrift des Antragstellers

Datum und Unterschrift des gesetzlichen Vertreters, falls notwendig

Adresse für die Post:
  wie oben
  andere Postadresse: 

Beitragszahlung:
  Ich zahle den Mitgliedsbeitrag jährlich bis zum 31. März in bar.
  Ich überweise den Mitgliedsbeitrag jährlich bis zum 31. März.
  �Einzugsermächtigung:  

�Der Mitgliedsbeitrag soll von folgendem Konto eingezogen werden:

Kontoinhaber

Bank, Bankleitzahl, Kontonummer

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers

Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung, 
Ortsvereinigung Köln e.V., Regentenstraße 46, 51063 Köln

Bankverbindung: Sparkasse KölnBonn; Bankleitzahl 370 501 98;  Kto-Nr. 5552088

Steuer-Nr. 218/5761/0607, Finanzamt Köln-Ost                  



50 JAHRE 
LEBENSHIFE KÖLN –  
darauf sind wir stolz! 

Die Lebenshilfe Köln ist ein Verein für Menschen  
mit geistiger oder mehrfacher Behinderung, für ihre 
Familien, für Fachleute und Freunde.

In der Lebenshilfe Köln arbeiten viele Menschen  
zusammen. Sie wollen, dass Menschen mit  
Behinderung gut leben können. 

Der Verein wurde vor 50 Jahren gegründet.  
Damals hatten viele Menschen mit Behinderungen 
kein gutes Leben. 

Das hat sich zum Glück geändert.  
Aber es ist immer noch viel zu tun, damit  
Menschen mit Behinderungen genau die gleichen 
Rechte haben wie alle anderen.

Köln


